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Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

DJK Augsburg-Nord : TSV 1896 Rain/Lech II 
Freitag, 27.10.2023, 20:00 Uhr

Erneuter Teamsieg für den TSV 1896 Rain/Lech II in der 
Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - 
Schwaben-Nord)

Im Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) traf die DJK
Augsburg-Nord am vergangenen Freitag im 3. Saisonspiel auf den TSV 1896 Rain/Lech II. Die
Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 9:6 beide Punkte.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Hentschel / Müller gewannen ihr Spiel gegen Grob / Klein
eher ungefährdet mit 11:8, 11:8, 12:10. Da gab es nichts zu rütteln. Kurz strauchelten sie, aber
letztlich waren Drobina / Riegel bei ihrem 3:1 gegen Klein / Simonis doch überlegen. Bei ihrer Drei-
Satz-Niederlage gegen Nothofer / Weirich war für Kienberger / Hindl am Ende wenig zu holen und
der Punkt ging verdient an die Gäste. Bemerkenswert war hierbei der erste Satz, der erst nach 34
Punkten mit einem verlorenen Satz für Kienberger / Hindl beendet wurde. Nach den ersten Spielen
standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem
Stand von 2:1 gegenüber. Timo Hentschel überzeugte im Match gegen Andreas Grob, das ohne
Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft bedeutete. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte hingegen im Anschluss
Simon Drobina letztlich im Repertoire, um Marco Klein final zu gefährden, somit stand es am Ende
der Partie 0:3. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der
Reihe. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte eher als
eindeutige Angelegenheit für Matthias Nothofer eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende.
Julian Kienberger gewann gegen Matthias Nothofer mit 3:2. Der gute Start half im Endeffekt nichts,
so dass Matthias Müller eine Niederlage in vier Sätzen gegen Artur Klein kassierte. Bei einem
Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Es war ein langes Spiel, bis
Jonas Hindl seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Eduard Weirich quittieren musste. Letztlich ging der
Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Auch rückblickend war es eine
wirklich spannende Partie. Ulrich Riegel lag gegen Thomas Simonis bereits mit zwei Sätzen im
Rückstand, bevor er dem Spiel eine entscheidende Wendung gab und das Spiel noch zu einem 3:2-
Sieg drehen konnte. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der DJK Augsburg-Nord und
des TSV 1896 Rain/Lech II. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Timo Hentschel dann das
Spiel mit 1:3 gegen Marco Klein abgab und eine Niederlage kassierte. Simon Drobina bekam es nun
mit Andreas Grob zu tun und man lieferte sich einen, vor der Partie auf Basis der TTR-Werte bereits
als solchen erwarteten engen Schlagabtausch, den Simon Drobina am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte
und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Den Sieg von Artur Klein konnte Julian Kienberger im
anschließenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Das
Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte
Matthias Müller letztlich parat, um Matthias Nothofer final zu gefährden, somit stand es am Ende der
Partie 7:11, 5:11, 10:12. Das musste man neidlos anerkennen. Ohne Satzgewinn für Jonas Hindl
verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Thomas Simonis. Mit diesem Sieg hat Simonis nun
5 Siege seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während er bislang 1 Einzel verlor. Ohne
Satzgewinn für Ulrich Riegel verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Eduard Weirich. 4:2
(Riegel) bzw. 5:1 (Weirich) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden
Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.
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Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 6:9 für die . Beide Doppel holten nun am
Ende eines umkämpften Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles
aus sich heraus. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach dieser Niederlage heißt es für die DJK Augsburg-Nord nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TSV 1861 Nördlingen am 03.11.2023 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft
des TSV 1896 Rain/Lech II wird nach nun 5 Siegen in Serie versuchen, beim nächsten Spiel gegen
den TSV 1868 Aichach II am 04.11.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 DJK Augsburg-Nord

Doppel: Hentschel / Müller 1:0, Drobina / Riegel 1:0, Kienberger / Hindl 0:1 
Einzel: T. Hentschel 1:1, S. Drobina 1:1, J. Kienberger 1:1, M. Müller 0:2, J. Hindl 0:2, U. Riegel 1:1 

 TSV 1896 Rain/Lech II
Doppel: Klein / Simonis 0:1, Grob / Klein 0:1, Nothofer / Weirich 1:0 
Einzel: M. Klein 2:0, A. Grob 0:2, A. Klein 2:0, M. Nothofer 1:1, T. Simonis 1:1, E. Weirich 2:0


